
Bezirksausschuss des 3. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
München        Maxvorstadt

Landeshauptstadt München, Direktorium
Tal 13, 80331 München

An alle

Mitglieder des BA 3 und

Behörden

Vorsitzende
Dr. Svenja Jarchow-Pongratz
1. stellv. Vors. Dr. Gerhard Pischel
2. stellv. Vors. Gesche Hoffmann-Weiss
Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München
Telefon: 089-1598688-33
Telefax: 089-1598688-33
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, 13.01.2022

Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Bezirksausschusses 3 Maxvorstadt
am 11.01.2022, in der St. Markus Kirche, Gabelsbergerstr. 6

Beginn: 19.32 Uhr   
Ende: 20:16 Uhr

Vorsitzende: Frau Dr. Jarchow-Pongratz
Protokoll: Frau Gotsis

A Allgemeines
1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
2. Beschluss über die endgültige Tagesordnung

Die Anträge C 1.2.2, C1.2.3, C 1.2.6, C 1.2.8 und D 1.2.1 wurden zurückgezogen.
C 2.2.1 wird von der TO genommen, da die Hackerbrücke nicht zum Bezirksgebiet des BA 3 
gehört, sondern zum BA 2.
Der TOP A 5.2.1 Baumfällungen Neue Pinakothek wird digital abgehalten.
Abstimmungsergebnis: Der geänderten Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt

3. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzungen
Abstimmungsergebnis: Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt

4. Fragen an die Polizei
Herr Oswald ist derzeit in einer anderen Dienststelle. In der Zwischenzeit bittet die PI12, Fra-
gen direkt weiterzugeben.
Frau Dr. Jarchow-Pongratz wird Fragen und Antworten per Mail weitergeben. Für die Sitzung 
liegen keine Anfragen oder Meldungen vor.

5. Bürger*innenanliegen
5.1 Anwesende Bürger*innen haben das Wort

Zu TOP B 2.2 ist eine Bürgerin anwesend, deshalb wird der Punkt vorgezogen.
5.2 Vorstellungen und Berichte
5.2.1 Baumfällungen Neue Pinakothek

Der TOP wird digital abgehalten.
Es sind zwei Termine zur Auswahl gestellt. Es wird darüber abgestimmt, ob der digitale Termin 
am Montag, den 17.01.2022 oder am Dienstag den 18.01.2022 jeweils um 19:30 Uhr stattfin-
den soll.
Abstimmungsergebnis: Die Mehrheit der anwesenden BA-Mitglieder stimmt für den Ter-
min am Montag den 17.01.22 um 19:30 Uhr
Die Bürger*innen die sich zu diesem Thema an den BA gewandt haben werden angeschrie-
ben, damit sie an Termin teilnehmen können. Ebenso werden in den Schaukästen entspre-
chende Aushänge bereitgestellt.

Sprechstunde: Stadtteilbüro Schellingstraße 28 a, 80799 München
dienstags 18.00-19.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Konto-Nr. IBAN DE30 70010800 011190 3508 03 BIC PBNKDEFF Postbank München 80
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6. Antworten der Stadtverwaltung auf Anträge und Anfragen des BA
6.1 Auskunft über die geplanten Baumfällungen auf dem Gelände der Neuen Pinakothek

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03342
6.2 Baustelleneinrichtung besser kennzeichnen und besser koordinieren

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03068
6.3 Grüne Infrastruktur in der Maxvorstadt verbessern und mehr Flächen für die Artenvielfalt schaf-

fen bzw. wiederherstellen: Keine Schottergärten in der Maxvorstadt zulassen!
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02966
Die Antwort wird durch die Baumschutzbeauftragte noch geprüft und gegebenenfalls wird für 
die nächste Sitzung erneut ein Antrag auf Auskunft gestellt.

6.4 Erlass einer Erhaltungssatzung nach §172 Abs.1 Satz1 Nr.2 BauGB im Stadtbezirk 03
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02618

6.5 Ertüchtigung der Maillingerstraße
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03069

6.6 Aktueller Planungsstand  Oberflächengestaltung am westl. Ende des Altstadtringtunnels
Empfehlung Nr. 20-26 / E 00124
Von den Unterrichtungen unter A 6 wurde Kenntnis genommen.

7. Berichte
7.1 Rechtsextremismusbeauftragte*r
7.2 Mieterbeirätin
7.3 Kinder-und Jugendbeauftragte
7.4 Beauftragter für Menschen mit Behinderung

B Klima, Umwelt und Planung
1. Bürger*innenanliegen und Anträge
1.1 Bürger*innenanliegen
1.1.1 Baumfällungen Neue Pinakothek

Bürgeranliegen vom 19.11.2021
1.1.2 Die Bäume um die Pinakothek

Bürgeranliegen vom 19.11.2021
1.1.3 Baumbestand Neue Pinakothek

Bürgeranliegen vom 19.11.2021
1.1.4 Geplante bzw. bereits durchgeführte Baumfällung in der Maxvorstadt - Neue Pinakothek

Bürgeranliegen vom 28.11.2021
1.1.5 Kahlschlag Neue Pinakothek

Bürgeranliegen vom 22.11.2021
Bürgeranliegen B 1.1.1-1.1.5: Der UA schlägt Antwort per Mail an die anfragenden Bürger*in-
nen vor, mit der Information, dass es zeitnah eine digitale Informationsveranstaltung mit dem 
Staatlichen Bauamt und weiteren Vertreter*innen der Referate geben wird, zu dem sie herzlich
eingeladen sind (Vorabinformation bereits erfolgt). Sobald Termin und Link feststehen, werden 
wir diese an die Bürger*innen weiterleiten.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt

1.1.6 Antrag an den Bezirksausschuss 3 zur Einleitung einer sektoralen Bauplanung auf dem Gelän-
de des Strafjustizzentrum an der Nymphenburger Straße / Ecke Sandstraße
Bürgeranliegen vom 03.12.2021
Der UA empfiehlt, eine Antwort an die Initiative zu verfassen mit Dank und Hinweis, dass wir 
bereits im Dezember 2021 einen Antrag an die LHM dazu geschrieben haben, der auch so be-
schlossen wurde.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt

1.1.7 Bauprojekt Rottmanstraße
Bürgeranliegen vom 05.12.2021
Der UA schlägt vor, der Bürgerin zu antworten, dass wir den Baumbestandsplan zum Projekt 
anfordern und begutachten werden, sobald dieser dem BA zur Verfügung gestellt wird. Frau 
Jarchow-Pongratz ergänzt, dass angrenzende Eigentümer*innen über Baumaßnahmen infor-
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miert werden müssen und wir auch diese Information an die Bürgerin weitergeben. Ebenso 
dass wir sie gerne informieren sobald uns die angeforderten Unterlagen vorliegen.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt

1.1.8 Miethaus Verkauf Erhaltungssatzung Maxvorstadt Gabelsbergerstr 32
Bürgeranliegen vom 06.12.2021
Es wird vorgeschlagen, zu antworten, dass aufgrund der neuen Rechtsprechung leider derzeit 
für die Stadt keine Handhabe für ein Vorkaufsrecht in Erhaltungssatzungen gegeben ist. 
Nichtsdestotrotz leiten wir das Anliegen auch an die Stadträt*innen weiter, damit der Fall zu-
mindest entsprechend bekannt ist. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt

1.1.9 Anfrage Neubauvorhaben Türkenstraße 96
Bürgeranliegen vom 10.12.2021
Der UA hat das Thema insbesondere hinsichtlich der generellen Problematik des langfristigen 
Leerstands diskutiert. Frau Jarchow-Pongratz merkt an, dass der Bürger in dem Schreiben 
vorerst lediglich um einen Sachstand bzgl. des Baus (Beginn und Dauer) bittet. Sie schlägt vor
auch nur diesbezüglich zu antworten. Da der BA den genauen Baubeginn sowie die Dauer 
derzeit nicht weiß, wird in der Antwort zusätzlich angeboten, bei weiteren Informationen erneut
Kontakt aufzunehmen.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt

1.2 Anträge
1.2.1 Antrag CSU vom 09.12.2021

Keine fristgerechte Bereitstellung der Unterlagen zu Bauvorhaben durch die LBK – Listen
Herr Jakob merkt an, dass der Antragstext noch einmal überarbeitet werden sollte um Voll-
ständigkeit zu gewährleisten. Nach Rücksprache mit Herrn Mittag, wir entschieden, den Antrag
nochmals zurückzuziehen, um eine entsprechende Absprache des finalen Textes und vollstän-
diges vorliegen für alle Gremiumsmitglieder zu gewährleisten.
Der Antrag wird vertagt

1.2.2 Antrag Grüne vom 27.12.2021
Auskunft Masterplan Pinakotheken
Der UA empfiehlt einstimmig die Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig beschlossen

1.2.3 Antrag Grüne vom 28.12.2021
Antrag auf Auskunft zu den Nachpflanzungen fehlender Bäume in vorhandenen Baumgräben
Der UA empfiehlt einstimmig die Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig beschlossen

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Bauvorhaben
2.1.1 Baulisten der LBK:  48., 49. und 50. KW
2.1.2 WEB-Listen der LBK: 46.- 47. KW und 48.-49. KW
2.1.3 Barer Str. 46, Abbruch und Neubau Dachgeschoss mit 2 WE, denkmalgeschütztes VGB 

inkl. neuer Dachgauben und Umbau der Bestandswohnungen und DG-Ausbau zu neuer WE
Der UA empfiehlt einstimmig die Zustimmung unter der Bedingung, dass das Vorhaben von 
der Denkmalschutzbehörde entsprechend begleitet wird. Zudem gibt es im Hof einen Ahorn-
baum. Dieser sollte nach Vorgabe der Baumschutzbeauftragten erhalten bleiben.
Zum Baum- und Freiflächengestaltungsplan ist insgesamt folgendes anzumerken:
1. Eine Begründung, warum der vorhandene Ahorn beseitigt werden soll ist nicht angegeben. 

Es ist dringend zu prüfen, warum der schöne alte Baum nicht erhalten werden kann. Sollte 
die UNB den Baum dennoch freigeben, ist ein großer Baum der Wuchsordnung I als Ersatz
zu pflanzen. Es ist genügend Platz vorhanden.

2. Die Fläche für die Hochbeete ist mit Schotterrasen anzulegen.
3. Sowohl für die Fahrradabstellflächen als auch für die Müllbehälter sind versickerungsfähige

Beläge (Rasenpflaster) zu verwenden.
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Abstimmungsergebnis: Unter der Maßgabe der Berücksichtigung der genannten Punk-
te, wird dem Bauvorhaben einstimmig zugestimmt

2.1.4 Stellungnahme zum Baumbestandsplan angefordert| 29.01.2022
Blutenburgstraße 32, Zusammenlegung einer Wohnung (3. OG / VGB), Neubau eines Rückge
bäudes (5 WE), 3er oberirdischer Stellplätze und von 6 Parklift-Stellplätzen
Bedauerlicherweise fehlt der Freiflächengestaltungsplan. Mit dem Landschaftsarchitekten 
konnte allerdings telefonisch abgeklärt werden, dass die versiegelten Flächen aufgenommen 
und mit einem versickerungsfähigen Belag neu bebaut werden. Fahrradabstellplatz und Müll-
haus sollten mit einem Rasenpflaster gebaut werden und falls eine Überdeckung der beiden 
Anlagen geplant ist, ist eine Begründung der Dächer vorzusehen. Die Spielflächen sind zu be-
grünen
Entlang der Grenzmauer sind Kletterpflanzen vorzusehen. Lt. Auskunft des Architekten wird 
als Ersatz für die beiden Bäume ein Ahornbaum, 2 Felsenbirnen und eine Kornelkirsche ge-
pflanzt.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt

2.2 Bau eines dritten Tram-Gleises am Bahnhofsvorplatz München Hauptbahnhof - Antrag auf Än-
derung der Planfeststellung nach §28 PBefG_Tektur c_hier: Temporäre Anpassung des Bahn-
steigs während der Baumaßnahme Bahnhofplatz 7 | 24.01.2022
Der UA empfiehlt einstimmig die Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt

3. Vollzug der Baumschutzverordnung, Baumfällungen, Grün- und Freiflächenplanung
3.1 Vollzug der Baumschutzverordnung
3.2 Baumfällungen
3.2.1 Antrag zur Fällung einer Linde, Georgenstraße 15

Der Baum wurde bereits mehrere Male zur Fällung beantragt. Zwischenzeitlich wurde ein 
Stück der Grenzmauer beseitigt, so dass der Baum weiter stehen bleiben kann. Angeregt wird,
den Sickerschacht anzuheben und zu erneuern und mit wurzelresistenten Rohranschlüssen 
auszustatten. In der Zufahrt könnten außerdem randlich Rasengittersteine eingebaut werden, 
so dass der unmittelbare Wurzelraum besser belüftet und beregnet wird. Der UA empfiehlt, die
Fällung des Baumes abzulehnen.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt

3.2.2 Fällungsantrag, Adalbertstr. 33
Die Begründungen im Antrag sind zutreffend. Die Baumschutzbeauftragte schlägt vor: Der BA 
3 stimmt den Fällungen zu unter der Auflage drei Ersatzpflanzungen vorzunehmen. Da die üb-
rigen Kastanien auch nicht in einem guten Zustand sind, ist damit zu rechnen, dass im nächs-
ten Jahrzehnt weitere Entnahmen erforderlich sein könnten.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt

4. Aktuelle Sachstandsberichte

5. Unterrichtungen
5.1 Baumbilanz, Schriftverkehr des BA 21
5.2 Neubau Hauptbahnhof München

Machbarkeitsuntersuchung zu Fahrradparken im U-Bahn Bauwerk U1/U2
Überdachung des Vorplatzes am Hauptbahnhof
Sitzungsvorlage Nr. 20-26/ V 04493

5.3 Perspektive München
Integriertes Handlungsraumkonzept – Münchner Innenstadt
Sitzungsvorlage Nr. 20-26/ V 04343

5.4 Ergänzung zur Gesamtstädtische Stellungnahme zur Planfeststellung nach § 18 Allgemeines 
Eisenbahngesetz (AEG) für das Bauvorhaben "Integrierte Gesamtlösung Hauptbahnhof Mün-
chen (IGL), 5. Planänderung zum Planfeststellungsbeschluss PFA 1 der 2. S-Bahn-Stamm-
strecke

5.5 Bescheid Genehmigung der Fällung einer Linde – Sandstr. 37-39
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5.6 Baumbilanz und Stand Ersatzpflanzungskontrolle – BA 21
5.7 Toiletten am Königsplatz
5.8 Gemeinschaftsprojekt St. Joseph, Tengstraße 7

Überplanung des Areals des ehemaligen Kapuzinerklosters
5.9 Schottergärten in der Landeshauptstadt München-Stadt

Sitzungsvorlage Nr. 20-26/ V 04066
5.10 Klimaneutrales München bis 2035

Sitzungsvorlage Nr. 20-26/ V 03873
Von den Unterrichtungen unter B 5 wurde Kenntnis genommen.

C Mobilität und öffentlicher Raum
1. Bürger*innenanliegen und Anträge
1.1 Bürger*innenanliegen
1.1.1 Schanigarten Erzgießereistraße Ecke Dachauer Str.

Bürgeranliegen vom 05.12.2021
1.1.1b Unterrichtung zu C 1.1.1 Antwort der Bezirksinspektion an den Bürger
 UA schlägt Kenntnisnahme vor, da die Bezirksinspektion bereits geantwortet hat.

Abstimmungsergebnis: Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt
1.2 Anträge
1.2.1 Antrag CSU vom 09.12.2021

Verkehrssicherheit erhöhen – „Trixispiegel“ für die Kreuzung Arcis-/Adalbertstraße
Der UA empfiehlt einstimmig die Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig beschlossen

1.2.2 Antrag SPD vom 29.11.2021
Umwandlung von E-Roller-Stellplätzen in Ladeplätze für Elektro- und Hybridfahrzeuge
Der Antrag wird zurückgezogen.

1.2.3 Antrag CSU vom 09.12.2021
Schanigärten: Rückkehr zur Verlässlichkeit
Der Antrag wird zurückgezogen.

1.2.4 Antrag CSU vom 09.12.2021
Beendigung des Protestcamp auf dem Königsplatz
Die LH München kümmert sich bereits um die Demonstrierenden im Camp.
Der UA schlägt mehrheitlich Ablehnung des Antrags vor.
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt

1.2.5 entfällt
1.2.6 Antrag SPD vom 30.11.2021

Christbaum am Josephsplatz
Der Antrag wird zurückgezogen

1.2.7 Antrag SPD vom 30.11.2021
Straßenbenennung nach Frauen forcieren
Der UA schlägt mehrheitlich die Zustimmung zum Antrag vor.
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird mehrheitlich beschlossen

1.2.8 Antrag SPD vom 28.12.2021
Baustelleneinrichtung Nymphenburger Straße 64 entfernen
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird zurückgezogen

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Verkehr
2.2 Öffentlicher Raum
2.2.1 Neuer Standort für Boulderblock unter der Hackerbrücke

Der TOP wurde von der TO genommen, da der BA 3 hier nicht zuständig ist
2.3 Gaststätten
2.4 Veranstaltungen
2.5 Aktuelle Sachstandsberichte
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3. Unterrichtungen
3.1 entfällt
3.2 vAO Zieblandstraße Umsetzung Fußgängerüberweg Einrichtung
3.3 Verlängerung Baustelle bis 31.07.22: Franz-Josef-Strauß-Ring / Hofgartenstr.
3.4 Verlängerung Baustelle bis 31.07.22: Von-der-Tann-Str. in Höhe gegenüber der Hahnenstr.

Von den Unterrichtungen unter C 3 wurde Kenntnis genommen.

D Soziales und Bildung
1. Bürger*innenanliegen und Anträge
1.1 Bürger*innenanliegen
1.2 Anträge
1.2.1 Antrag SPD vom 29.11.2021

Temporäre Verschattung am Spielplatz Josephsplatz
Die Antragstellerin klärt noch mit der LHM einige offenen Fragen ab, siehe UA Protokoll 
12/2021. Je nachdem wie die Antwort ausfällt, ändert sie ihn noch um. Antrag daher nicht ab-
gestimmt.
Der Antrag wird zurückgezogen

1.2.2 Antrag SPD vom 28.12.2021
Offene Einrichtung für Jugendliche und Nachbarschaftstreff im Arnulfpark realisieren
Der UA empfiehlt einstimmig Zustimmung.
Herr Laub fragt nach, was hier bereits im Arnulfpark besteht und regt zusätzlich an, auch an 
weiteren Orten in der Maxvorstadt ähnliche Jugendtreffs zu realisieren. Herr Lang erläutert 
kurz den Hintergrund des jetzigen Antrags. Die Einrichtung ist bereits lange zugesagt und 
wäre im Vergleich zu dem jetzigen sehr beengten Raum eine deutliche Verbesserung. Der An-
trag wird ebenfalls in den angrenzenden BAs gestellt. Die Idee weiterer Einrichtungen im Vier-
tel wird vom Gremium begrüßt und soll gemeinsam weiter verfolgt werden.
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig beschlossen

1.2.3 Antrag Grüne vom 22.12.2021
Antrag zur Öffnung der Schulhöfe in der Maxvorstadt in Abstimmung mit den Schulleitungen
Der UA empfiehlt einstimmig Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig beschlossen

2. Entscheidungen und Anhörungen
3. Aktuelle Sachstandsberichte
4. Unterrichtungen
4.1 AKIM Abschluss-Bericht zum Josephsplatz für die Saison 2021
4.2 AKIM Bericht - Zweite Ausgabe 2021
4.3 Spielen in der Stadt – Kurzbericht POP UP 8, 2021
4.4 Planungen für Kindertagesbetreuung noch weiter flexibilisieren

Sitzungsvorlage Nr. 20-26/ V 00688
Von den Unterrichtungen unter D 4 wurde Kenntnis genommen.

E Kultur und Demokratieförderung
1. Bürger*innenanliegen und Anträge
1.1 Bürger*innenanliegen
1.2 Anträge
2. Entscheidungen und Anhörungen
3. Aktuelle Sachstandsberichte
4. Unterrichtungen
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F BA-Angelegenheiten, Sonstiges und Termine
F 1 Beauftragte*r gegen Rechtsextremismus

Die Mitglieder des BA befinden sich diesbezüglich im Austausch. Es wird davon ausgegangen,
dass nach Vorstellung der Kandidatin in den verschiedenen Fraktionen im Februar eine Wahl 
stattfinden kann.

F 2 Kassenbericht
Im Jahr 2021 gab es keine Handkasse.
Die Prüfung des HVB Kontos wurde zurückgestellt, da die HVB noch keine Kontoauszüge und 
keinen Jahresabschluss für 2021 erstellt hat. Die späte Bereitstellung ist aus den vorangegan-
genen Jahren bekannt.
Es wird die Entlastung der Kassiererin bezüglich des Postbankkontos vorgeschlagen.
Abstimmungsergebnis: Die Entlastung der Kassiererin wird bzgl. des Postbank-
Kontos einstimmig beschlossen

F 3 Antrag CSU vom 30.11.2021
Erweiterung Vorstand des Bezirksausschusses Maxvorstadt – Wahl eines(r) weiteren Beisit-
zers/-in
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird mehrheitlich beschlossen

F 4 Analoge und digitale Öffentlichkeitsbeteiligung in der Landeshauptstadt München
Anhörung der BAs | 28.01.2022
Frau Vilgertshofer hat sich mit dem Schreiben näher beschäftigt. Sie referiert kurz die wesentli-
chen Inhalte und Kritikpunkte: 
- Zum einen sollen die Bürger*innenversammlungen öfter stattfinden und attraktiver gestal-

tet werden. Das Abhalten von mehr Bürgerversammlungen führt nicht generell zu einer 
größeren Attraktivität derselben. Es ist zu befürchten, dass nicht wie erhofft ein größerer 
Teil der Bürger*innen angesprochen wird, sondern der gleiche Kreis wie bisher teilnehmen 
wird. Ebenso haben nicht alle Bürger*innen die Zeit sich an den BVs zu beteiligen.

- Zum zweiten sollen Bürger*innenbudgets eingeführt werden. Hier ist zu befürchten, dass 
die Entscheidungsmöglichkeiten des bereits gewählten Gremiums in Budgetangelegenhei-
ten beschnitten werden könnte. Ein solches Bürger*innenbudgets wird daher nicht als 
sinnvoll erachtet.

Herr Fleischer regt an, ein spezielles Budget für Kinder und Jugendliche zu schaffen, um die-
ser Gruppe die Möglichkeit zu geben aktiv an der Gestaltung ihrer Stadt teilzuhaben.
Herr Laub merkt an, dass auch die Wahl des BAs als Gremium eine Grundlage für Entschei-
dungen bleiben muss und diese Wahl ja einem breiten demokratischen Prozess zugrunde 
liegt.
Die Vorsitzende Frau Dr. Jarchow-Pongratz schlägt vor, dass sie in Absprache mit den Frakti-
onssprecher*innen und der Unterausschussgemeinschaft bis zum 21.01.2022 eine Stellung-
nahme des BAs verfassen wird.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt

F 5 Informationsschreiben BA 08/2021: Durchführung des Sitzungsbetriebs bei den BAs
Das Schreiben wird zur Kenntnis genommen

München, 12.01.2022

gez. gez.

Dr. Svenja Jarchow-Pongratz Gotsis
Vorsitzende Protokoll


